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dieses ;»ls Kegel gelten, Audi bildeten .jOO firm. Drösche in 
einem Liier Wasser, dem so Milligrm. IMieuoI mid 2oo Mili- 
-ramin Xatriumsulfat beigefügt waren nidil mehr gepaarter 
Schwefelsäure, als Ô00 (Jrm. Drösche unter gleidien ITiiisl;ln- 
den ohne Xatriumsulfat gebildet hatten.!

Jj *.). I «*l)er die Z u c k u n gs e u r v e ii Vim Vcrv- 
iinisk el pni |ia ra I <• ii phenol- und iudoTvepgi tiefer 
Drösche werde ich an einem anderen ()r|e. Ausführlh heros 
Iniugen. Hier sei nur soviel bemerk!, dass imter.gewissen 
lansländen der Vergiftung die Maximal/.uckung sowohl , als 
auch die Zuckungsdauer ahuorm vergrössert erscheinen.

Her I i ii im .Juli 1S7S.

Nachtrag zu der vorläufigen Mittheilung Über Talgdrüsen

der Vögel.
von 1). de Jongc ;ius. Kdji. •

In einer Miltheilung im letzten Ih fte dieser Zeitschrift 
erwähnte ich eine Substanz, die sich beim Verseilen ales 
Aethcrextraels des liiirzeldrü-enseerels mit alkoholischer Ka­
lilauge bildet und welche die Keadiouen des ■ ('.hofesleriu 
nicht zeigt. Dieselbe hat sich bei genauerer fhitersudmng 
unzweifelhaft als Cetylalkohol erwiesen. Din audührjjdierer 
dlericht wird in einiger Zeit erfolgen.


